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5. Naturerzeugniſſe .

Bei der Beſchaffenheit des fruchtbaren Bodens , deſſen Eigenſchaften

bereits bei der Beſchreibung der Gebirge und Ebenen vorkamen , dem herr —

lichen Klima und der Kultur des Volks , kann es nicht fehlen , daß die

Natur alles erzeugt , was zu den nothwendigen Bedürfniſſen des Lebens

gehört . Es liefert :
1. Das Mineralreich .

A. Metalle . 1. Gold im Reinſand , welches bei Lahr und Kehl — zu Aue , Daxlanden

bei Karlsruhe , Eggenſtein , Goldſcheuer , Hochſtetten , Iffezheim , Illingen , Knielingen , Lie—

dolsheim , Linkenheim , Neuburgweiher , Oberhauſen , Reinheim , Roth , Rußheim , Schröck,

Steinmauern und Wintersdorf gefunden , und durch Goldwaſcher zu Tage geförder

wird . )

GOOU AESSEALE LEI AKHARl- SHUHE.

2. Silber liefern die ſilberhaltigen Bleierze der Grube Teufelsgrund , Haus

Baden , die kinzigthaler Bergwerke , die Kupfergrube Herrenſegen die Grube Rig⸗

genbach , die Grube Sofie , Neue Hoffnung Gottes , Neu Glück ꝛc.

3. Kupfer findet ſich in zahlreichen Gängen , aber nur die Grube Herrenſegen

wird bebaut .

4. Kobalt im wittiger Revier : die Grube Sofie , Alt Joſeph , Neuglück ,

Simſon und Güte Gottes und der Anton .

„) Ehemals waren Goldwäſchen von Baſel bis in die Gegend von Mannheim, jetzt wird die Arbeit

nur noch zwiſchen dem Dorfe Wittenweier und demStädtchen Philippsburg betrieben . Nach den Erfah⸗

rungen der Goldwaſcher findet ſich das Gold in einer groben, mit bräunlich ſchwarzem Sande unter⸗

mengten Kieslage, längs dem Ufer des Reins , und liegt 2 bis 3 Fuß unter der Oberfläche desSchuttlandes .

Das Gold ſoll von der Aar , der Holz und Goldemme, der Iltis ( ſchweizer Gebirgsſtröme ) zugeführt

werden.
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